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Antrag auf  Erteilung von konfessionell kooperativem Religionsunterricht 

 

  Erstantrag    Folgeantrag 

 
 

 

Name der Schule ……………………………………………………………………… 

Schulform   GS    HS    RS    HRS    GY    FÖS    IGS    KGS 

PLZ Ort  ……………………………………………………………………… 

Straße   ……………………………………………………………………… 

Schulleitung  ………………………………………    ………………….. 

Antrag gem. Ziffer       SNR   ……………….. 

 4.4.2  (wiederholt keine Lehrkraft einer bestimmten Konfession vorhanden) 

 4.4.1  ( weniger als 12 Schüler einer bestimmten Konfession vorhanden) 

 4.5     ( besondere curriculare oder pädagogische Gründe ) 

 4.6      Sonderschulen  4.7 Berufsschulen  10. Schulversuche 

Antrag für Jahrgänge/ Klassen/ Lerngruppen      . 

Schülerzahl der betroffenen Jahrgänge/ Klassen/ Lerngruppen 

Kath. ……………..  Ev……………..  Sonstige …………….. 

Schülerzahl der gesamten Schule  

Kath. ……………..  Ev. ……………..  Sonstige …………….. 

 

Zur Verfügung stehende Religionskräfte an der Schule  

Kath.. ……………..   ev. …………….. 

Der konfessionell kooperative Religionsunterricht wird voraussichtlich erteilt von 

 …………….. kath. Lehrkräften    …………….. ev. Lehrkräften 

Dauer des konfessionell kooperativen Religionsunterrichtes ( Befristung ) 

Der Antrag wird gestellt von Schuljahr  2007/ 08  für    1   2   3   Jahre 

Konf. Koop. RU ist geplant für  Jahrg. …….… und ……. .  sowie……… 

Konfessionellen RU wird erteilt in  Jahrg. ………. 
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Zustimmungserklärungen 

 Beteiligte Klassenelternschaft (ggf. nachträglich – bitte Abstimmungsergebnis 

eintragen) 

Ja ……  Nein …….   Enthaltung ……   

vorgesehener Termin ………….  

 Fachkonferenz (kath.)   …… ( ev.)   ……. gemeinsam   …… 

Ja ……  Nein …….   Enthaltung ……   

 vorgesehener Termin   ……… 

 Unterrichtende Lehrkräfte 

Ja……….  Nein ………  Enthaltung ……….   

vorgesehener Termin ……….. 

 Schulelternrat ( nur bei Sonderschulen und Berufsschule ) 

Ja…….  Nein…………  Enthaltung ………   

vorgesehener Termin ……….. 

 

 

Raum für Bemerkungen/ Besonderheiten/ Sonderabsprache mit den Kirchen: 
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Inhaltliche Begründung des Antrages: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wahrung der Interessen der anderen Konfession ist gewährleistet durch: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stoffpläne für den konfessionell kooperativen Religionsunterricht nicht vergessen 

Ort Datum  Unterschrift 

 

…………………………………………………………………………………………… 


